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Martin Rainer – Jahreskrippe
Auf ihrer Suche nach Unterkunft wurden Maria und Josef in 

Bethlehem überall abgewiesen, so dass sie mit einer Höhle 

Vorlieb nehmen mussten, wo Jesus geboren wurde.
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Grüß Gott!
Im Diözesanmuseum von 
Brixen/Südtirol be�indet 
sich auch eine Krippenab-
teilung. Besondere Beach-
tung verdienen dabei die 
Werke von Martin Rainer.
Der Südtiroler Bildhauer 
(✝ 2012) stellt nicht bloß 
Weihnachtskrippen in der 
üblichen Art mit der Ge-

burt Christi und der Anbetung  der Hirten und Kö-
nige, sondern die gesamte Heilsgeschichte Christi 
dar. Den verschiedenen Szenen über die Geburt 
und Kindheit Jesu folgt auch das Wirken Jesu bei 
der Hochzeit zu Kana und die Heilung des Ge-
lähmten. Die Leidensgeschichte wird ausführlich 
gestaltet, ebenso die Auferstehung Christi.
Die „Jahreskrippe“ wirkt wie ein schlichtes Glau-
bensbekenntnis zu Jesus Christus und gibt Zeug-
nis von der tiefen Gläubigkeit des Künstlers. Gott 
kommt zu uns Menschen. Weil Jesus Mensch ge-
worden ist, können wir aufatmen. Gott bietet sich 
im Laufe des Jahres immer an. Seine Ankunft bei 
uns ist an kein Datum gebunden.
Die Hirten verließen die Herde um das Kind zu se-
hen. Sie haben erkannt, dass das Kommen  Jesu 
für Zeit und Ewigkeit eine Bedeutung  hat. So dür-
fen auch wir von unserem Alltag Abstand nehmen 
und Weihnachten feiern.
Gott ist Mensch geworden, damit Jesu Liebe in 
uns wirksam werde. 
Die Worte Dietrich Bonhoeffers drücken die Hoff-
nung, die wir auf Gott und Jesus setzen dürfen, be-
sonders aus: „Von guten Mächten wunderbar ge-
borgen erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und 
ganz gewiss an jedem neuen Tag.“

VERGELT´S GOTT!
Anlässlich der Weihnachtszeit und des zu Ende 
gehenden Jahres möchte ich allen ein herzliches 
„Vergelt´s Gott!“ sagen, die in den verschiedensten 
Bereichen für unsere Stadtpfarre mitarbeiten, die 
uns im Gebet unterstützen, allen, die ihren Kir-
chenbeitrag leisten, für das gute Zusammenwirken 
von Stadtgemeinde, den Schulen und den Vereinen 
mit der Pfarre. Ich wünsche Ihnen/Euch allen ein 
gesegnetes Zugehen auf  das Geburtsfest Christi 
und das Vertrauen, dass Er uns begleitet, wenn wir 
die Schwelle ins neue Jahr überschreiten.

Euer/Ihr Pfarrer Rudolf Pacher

Dreikönigsaktion ab 
Freitag, 27.12.2013
Wir setzen Zeichen für eine gerechte 
Welt – die Sternsinger kommen in die 
Haushalte, wünschen Glück und Segen 
für das kommende Jahr und erbitten Ihre 
Spende für Entwicklungshilfeprojekte 
in aller Welt. Sie freuen sich über off ene 
Türen und off ene Herzen. Vergelt‘s Gott!

40. Flohmarkt unserer 
Stadtpfarre
Unsere Stadtpfarre veranstaltet seit Jahrzehnten 
Flohmärkte. Auch in diesem Jahr wurden wie-
der brauchbare Kleider, Haushaltsgegenstände, 
Geschenksartikel und viele Bücher seitens der 
Bevölkerung zur Verfügung gestellt. Nach der 
sorgfältigen Vorbereitung war der Saal des Pfarr-
zentrum St. Vitus und das Foyer des 1. Stockes 
eigentlich ausgefüllt. Von Freitag, 15. bis Sams-
tag 16. November 2013 nahmen viele Besucher 
das Angebot in Anspruch. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene waren an der Vorbereitung und 
Durchführung beteiligt und stellten sich so in 
den Dienst für die Hilfe am notleidenden Nächs-
ten. Auch Schulklassen besuchten die Bücherab-
teilung und konnten mit Büchern Kunstwerke 
gestalten.
Die Aktion konnte mit gutem �inanziellen Erfolg 
abgeschlossen werden. Mit dem Erlös des Floh-
marktes werden im Laufe des Jahres verschie-
denste Projekte im Inn- und im Ausland unter-
stützt. Herzlichen Dank allen MitarbeiterInnen!
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13. – 14. März 2014: 
Frauen-kulturtage 
St. Veit/Glan
Donnerstag, 13. März, 19.30 Uhr, Rathaus – Kon-
zert der Gruppe „Bluatschink“
Freitag, 14. März, 18.00 Uhr: Frauen-Kreuzweg 
auf die Burg Hochosterwitz, Treffpunkt Park-
platz/Hochosterwitz
Samstag, 15. März,  9.00 – 12.00 Uhr, Kulturfrüh-
stück im Pfarrzentrum St. Vitus: Biofaires Früh-
stück & Musik & Texte/Gedichte von Frauen

Segnung der 
neuen Schrebergärten
Am 13. Oktober 2013 fand die Segnung der neuen 
Schrebergartenanlage statt. Unser Pfarrgemein-
derats-Obmann Prof. Heinz Ellersdorfer sprach 
über die intensiven Vorbereitungen. Die Pächter 
waren fast vollständig gekommen, um den Se-
gen für ihre wunderschön gestalteten Gärten und 
Häuser zu erbitten. Als besonderes Zeichen des 
Segens erhielten die Teilnehmer von Pfarrer Ru-
dolf  Pacher ein Franziskuskreuz. Mit Speis und 
Trank klang die Segensfeier aus. Manche Teilneh-
mer wünschten einen persönlichen Besuch der 
Pfarrvertreter in ihrem „neuen Zuhause“. 

Unsere Gottesdienste:
Samstag: 
18.30 Uhr Vorabendmesse in der Krankenhauskapelle
19.00 Uhr Vorabendmesse in der Stadtpfarrkirche
Sonntag: 
8.45 Uhr Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr Klosterkirche
18.30 Uhr Krankenhauskapelle
Sonntagsgottesdienst St. Donat:
8.45 Uhr
Krankenbesuche: Gerne möchten wir auch kranke und 
betagte Mitchristen besuchen. Bitte rufen Sie uns an. 
Bürozeiten: Mo – Sa, 8.30 – 9.30 Uhr
oder nach Vereinbarung, Tel: 04212/2287; 
Fax: 04212/2287-20,
Email: stveit@kath-pfarre-kaernten.at
www.kath-kirche-kaernten.at/stveit-glan
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Layout/Produktion: 
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„Mit Gott auf dem Weg“
Ein sechsteiliger Bibelkurs zum Alten Testa-
ment ab Montag, 27.1.2014, im Pfarrzentrum 
St. Vitus; Referent: Mag. Klaus Einspieler, Diöze-
sanreferent für Bibel und Liturgie
Die Fünf Bücher des Mose (Tora) bilden das Herz-
stück des Alten Testamentes. Sie beinhalten Erzäh-
lungen, die vielen Menschen von Kindesbeinen an 
bekannt sind: von der Erschaffung der Welt, dem 
brennenden Dornbusch, dem Auszug der Israeliten 
aus Ägypten, den Zehn Geboten usw. Das christliche 
Glaubensbekenntnis ist ohne diesen Teil der Bibel 
nicht denkbar. Bei genauerer Betrachtung dieser 
Texte tun sich jedoch Fragen auf. Wie etwa verträgt 
sich die Erzählung, Gott habe die Welt in sechs Ta-
gen erschaffen, mit den Erkenntnissen der Natur-
wissenschaft? Oder: Wie sind die Erzählung über 
die Sint�lut und weitere außer-gewöhnliche Ereig-
nisse zu verstehen?
Anmeldung bis Montag, 13.1.2014, im Pfarr-
amt erbeten – Tel. 04212 / 2287.

„RUSSLAND – 
erfahren, erfor-
schen, erleben“ 
Vortrag von Univ.- Prof. Dr. 
phil.  Stefan Karner, Vorstand 

des Instituts für Wirtschafts-, Sozial- und Unter-
nehmensgeschichte der Karl-Franzens-Universi-
tät Graz, u. a. Leiter des Ludwig-Boltzmann-Insti-
tuts für Kriegsfolgenforschung. Prof. Karner hat 
seit 1990-91 Zugang zu den russischen Archiven.
Donnerstag, 20.2.2014, 19.00 Uhr, 
Pfarrzentrum St. Vitus
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TERMINE BIS MÄRZ 2014
DEZEMBER 2013

So., 15.12.2013, 3. Adventsonntag – Gaudete
8.45 Uhr, Gottesdienst, Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Eisenbahnerchor, Leitung: Josef 
Oberdorfer, anschließend Pfarrkaffee
10.30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche
So.,  22.12.2013, 4. Adventsonntag
8.45 Uhr, Gottesdienst, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche

DIE WEIHNACHTSZEIT

Di., 24.12.2013, Heiliger Abend
16.00 Uhr, Liturgie mit Kindern und Familien,
Klosterkirche
20.30 Uhr, Christmette, Krankenhauskapelle
22.00 Uhr, Christmette, Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Orgel DI Heinz Ellersdorfer, 
Bläsergruppe der Stadtkapelle
Mi., 25.12.2013, Christtag –
Hochfest der Geburt des Herrn
10.00 Uhr, Festgottesdienst, Stadtpfarrkirche
Mitgestaltung: Kirchenchor, Leitung: Erika 
Unterrainer
Do., 26.12.2013, Hl. Stephanus
8.45 Uhr, Hl. Messe, Stadtpfarrkirche, 
Segnung des Weihwassers
10.00 Uhr, Gottesdienst in St. Donat 
anschließend Pferdesegnung
So., 29.12.2013, Fest der Hl. Familie
8.45 Uhr und 10.30 Uhr Gottesdienste
Di., 31.12.2013 – Silvester
17.00 Uhr, Jahresabschlussmesse, Stadtpfarrkir-
che, Mitgestaltung: Kirchenchor, Leitung: Erika 
Unterrainer

JÄNNER 2014

Di., 1.1.2014, Neujahr – Hochfest der 
Gottesmutter Maria
10.30 Uhr, Hl. Messe, Klosterkirche
Do., 3.1.2014, Erzählkaffee
gestern – heute – morgen
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus – Pfarrsaal
So., 5.1.2014, 2. Sonntag nach Weihnachten
8.45 Uhr und 10.30 Uhr Gottesdienste
Mo., 6.1.2014, Fest der Erscheinung  des 
Herrn – Hl. Dreikönig

8.45 Uhr, Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr, Dankgottesdienste gemeinsam mit 
den Sternsingern, Klosterkirche
So., 19.1.2014
8.45 Uhr, Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.30 Uhr, Familiengottestdienst, Klosterkirche
Di., 28.1.2014
15.00 – 16.00 Uhr, Erstkommunium-Nachmit-
tag, Pfarrzentrum St. Vitus
19.30 Uhr, „Atem Schöpfen“ für Frauen, Pfarr-
zentrum St Vitus – Meditationsraum
Do., 30.1.2014 
15.00 – 16.30 Uhr, Erstkommunium-Nachmit-
tag, Pfarrzentrum St. Vitus

FEBER 2014
Sa., 1.2.2014, Vorabendmesse, Fest der Dar-
stellung des Herrn – Maria Lichtmesse
19.00 Uhr, Hl. Messe, Stadtpfarrkirche mit Ker-
zensegnung und Blasiussegen. Wir bitten um 
Ihr/Euer Kerzenopfer. Vergelt‘s Gott!
So., 2.2.2014, Fest der Darstellung des Herrn 
– Maria Lichtmesse
8.45 Uhr und 10.30 Uhr, Hl. Messe, Wir bitten 
um Ihr/Euer Kerzenopfer. Vergelt‘s Gott!
Do., 6.2.2014, Erzählkaffee
gestern – heute – morgen
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus – Pfarrsaal

VORSCHAU MÄRZ 2014
BEGINN DER FASTENZEIT
Mi., 5.3.2014, Aschermittwoch
19.00 Uhr, Hl. Messe und Empfang des Aschen-
kreuzes , Stadtpfarrkirche
Do., 6.3.2014, Erzählkaffee
gestern – heute – morgen
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Vitus – Pfarrsaal
Fr., 7.3.2014
19.00 Uhr, Blumenhalle
Veranstaltung gemeinsam mit der Stadtgemein-
de St. Veit/Glan:
 „Auf dem Jersusalemweg: Aus dem Herzen 
Europas 4.500 km zu Fuß nach Jerusalem“, 
Multimediaschau
Die beiden Polizisten Johannes Aschauer und 
Otto Klär und der ehemalige Abfahrtsweltmeis-
ter David Zwilling pilgerten im Jahr 2010 von 
Oberösterreich nach Jerusalem


